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Die Stellungnahme Koreas in der oſtaſiatiſchen Kriſiz

Halle 8 Januar
Der Berliner Vertreter Koreas der Geſandte Min Chul Hun

hat einen Mitarbeiter des B empfangen und ihm ſeine perſön
lichen Anſichten über die Kriſis in Oſtaſien mitgeteilt Der Geſandte
ſo ſchildert ihn der Mitarbeiter iſt ein Mann von ſchon vorgerückten
Jahren das Haar das ungeſcheitelt über ſein Haupt fällt iſt von grauen
Fäden durchzogen und auch ſein à la Henri quatre geſtutzter Bart iſt
vom Grau durchſetzt Auf dem Geſicht lagert ein tiefer faſt finſterer
Ernſt vielleicht der Abglanz der düſteren Wolken die ſich über ſeinem
Vaterland zuſammenzuziehen drohen Sonſt drücken ſeine Züge Klugheit
und Entſchloſſenheit aus und wenn er ſpricht ſo begleitet ſeine Rede ein
lebhaftes Mienenſpiel Außer Chineſiſch das dem Geſandten gleich allen
klaſſiſch Gebildeten ſeiner Heimat geläufig iſt ſpricht er nur ſeine Mutter
ſprache Einer ſeiner Sekretäre Herr Hong ein junger liebenswürdiger
Mann diente als Dolmetſcher Herr Hong iſt des Deutſchen vollkommen
mächtig und es iſt bezeichnend ſowohl für das Anſehen das Deutſchland
im fernen Oſten genießt wie für das Streben Koregs nach kulturellem
Fortſchritt daß der junge Diplomat unſere Sprache in der Schule zu
Söul gelernt hat Die Ausführungen mit denen der Geſandte die ihm
durch Herrn Hong vorgelegten Fragen beantwortete waren folgende

Was ich Jhnen zu erklären habe iſt lediglich meine perſönliche
Meinung denn über Stand und Jnhalt der zwiſchen Rußland und Japan
gepflogenen Verhandlungen bin ich nicht unterrichtet Jch neige mich
überhaupt der Anſicht zu daß man nur in Tokio und Petersburg genau
die Sachlage kennt während ſelbſt die japaniſchen Herren an anderen
Plätzen über die Dinge nur mehr oder weniger unterrichtet ſein dürften
Daher denn auch die Fülle von Gerüchten und die Unſicherheit der
Meinungen darüber ob Krieg oder Frieden
ſagen ob es zum Kriege kommen oder Frieden bleiben wird Jedenfalls
aber glaube ich daß Nußland einen Krieg nicht will und Japan muß
ſich doch mindeſtens ſagen daß es ſelbſt nach einem glücklichen Feldzuge
Rußland nicht völlig aus der Mandſchurei wird vertreiben können Eine
gewiſſe Stellung wird den Ruſſen dort ſelbſt wenn das Schlachtenglück
ihnen ungünſtig geweſen iſt eingeräumt werden müſſen Was nun uns
ſelbſt betrifft ſo tritt in der politiſchen Situation Koreas nur die auch im
Privatverkehr zu beobachtende Wahrheit zutage daß nämlich der Vorteil

des einen einen Nachteil des andern bedingt Ja Schon wenn
der eine ſich im Vorteil nur glaubt ſo fühlt ſich der andere
ſchon benachteiligt So ſteht es mit den beiden Gegnern bezüglich
Koreas Allein das Anſehen das das Jnſelreich ſeit ſeinem ſiegreichen
dampfe mit China in Oſtaſien überhaupt und ſo auch bei uns heute
genießt bewirkte daß Rußland für ſeine Intereſſen zu fürchten begann
Dieſe ſicher zu ſtellen trat es mit Anſprüchen an uns heran durch deren
etwaige Erfüllung ſich Japan wiederum beunruhigt fühlte Jn dieſem
gegenſeitigen Mißtrauen das von der Parole beherrſcht wird Schutz

den eigenen Jntereſſen wurzelt die koreaniſche Frage An ſich verlangt

Auch ich vermag nicht zu

Situation Jeder ſucht ſich diejenigen Gebiete und Punkte zu ſichern
von denen aus er eine dominierende Stellung über den Rivalen
gewinne Das beſte Beiſpiel für dieſen Widerſtreit bildet der Kampf
um den Hafen von Moſampho Wer ſoll ihn haben Sein Beſitz
iſt für Rußland und Japan von gleicher Bedeutung Moſampho in den
Händen der Japaner erſcheint den Ruſſen eine Barre für ihre Straße
von Port Arthur nach Wladiwoſtok und Mofampho im Beſitze der
Ruſſen hält das Jnſelreich für ſeine Unabhängigkeit für bedrohlich Wer
ſoll hier und in ähnlichen Fragen nachgeben Und unter welchen Be
dingungen und Zugeſtändniſſen ſoll es geſchehen Da haben ſie zugleich
einen Einblick in die Verhandlungen und in die Schwierigkeit zu einem
Ergebnis zu gelangen das beiden Staaten als eine befriedigende Löſung
erſcheint

einem etwaigen Kampfe die ganze Welt in Bewegung geraten wird Da
mit meine ich nicht die Möglichkeit eines allgemeinen Krieges Aber ver
ſpüren werden es alle Völker und dies iſt wohl mit ein Grund daß
jeder vor dem äußerſten zurückſchreckt denn er möchte den Vorwurf nicht
auf ſich nehmen den blutigen Streit entfeſſelt zu haben Was endlich
unſer eigenes Verhalten in dieſer Kriſis betrifft, ſo ſchloß der Geſandte
ſo werden wir uns ſtrengſter Neutralität befleißigen Bemerken

möchte ich noch daß wir bisher keinerlei Nachrichten haben die auf ein
Landen japaniſcher Truppen deuten oder die die Meldungen vom Ein
marſch ruſſiſcher Soldaten in Nord Korea beſtätigen

Jm Anſchluß an vorſtehendes Jnterview ſei eine Note erwähnt welche

die koreaniſche Vertretung in London ausgibt Die japaniſchen
Vorſchläge betreffend Korea ſind zweifellos viel günſtiger als jene der
ruſſiſchen Regierung Korea wird niemals dem ruſſiſchen Vor
ſchlag zuſtimmen daß ein Drittel des Landes neutraliſiert werden
ſollte da dies die vom anglo japaniſchen Vertrag garantierte Souveränität
und Jntegrität Koreas verletzen würde Koreas Beziehungen zu Rußland
und Frankreich ſind vorläufig ganz freundſchaftlich Die einzige diplo
matiſche Frage die offen ſteht iſt jene zwiſchen Korea England Amerika
Japan und Rußland beireffend die Oeffnung von Wiſchu und Yongampho

für den fremden Handel Rußland opponiert dem und einige ruſſiſche
Truppen haben Yongampho okkupiert Verhandlungen ſchweben zwiſchen
den genannten Regierungen Lord Lausdowne fügt der koreaniſche
Geſchäftsträger hinzu iſt völlig vertraut mit den Anſichten der koreaniſchen
Regierung Jch habe Grund anzunehmen daß dieſe Verhandlungen
einen günſtigen Abſchluß finden und daß die genannten Orte baldigſt
dem fremden Handel erſchloſſen werden Meine letzten telegraphiſchen
Nachrichten aus Söul meldeten noch nichts von der angeblich zu ge
wärtigenden Landung japaniſcher Truppen auf Moſampho
koreaniſche Regierung würde natürlich einen ſolchen Schritt ungern ſehen

aber unſer kleines Land kann keinen bewaffneten Widerſtand leiſten und
müßte ſich mit diplomatiſchen Mitteln begnügen Jedenfalls würden wir
einer Landung keine Gewalt entgegenſetzen weil ja ſonſt der Kriegs
zuſtand mit Japan herrſchen würde Jch habe nur noch zu bemerken

Die

daß ich nicht nur hoffe ſondern glaube daß es keinen ruſſiſch
japaniſchen Krieg geben wird weil ich der Anſicht bin daß die
gegenwärtigen Verhandlungen einen günſtigen Ausgang nehmen werden

Unter allen Umſtänden wird Korea die ſtrengſte Neutralität be

Jn Tokio aber ſowohl wie in Petersburg fühlt man daß bei

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer nahm heute
vormittag die Vorträge des Kriegsminiſters des Generalinſpekteurs der
Feſtungen des Chefs des Generalſtabes der Armee und des Chefs des
Militärkabinetts entgegen Die Kaiſerjacht Hohenzollern erhielt
laut Meldung aus Kiel Befehl erſt nach beendeter Dockung des Linien
ſchiffes Kaiſer Barbaroſſa in Dock zu gehen Die Seebereitſchaft des
Kaiſerſchiffes iſt damit verſchoben und die Abfahrt ungewiß Das heißt
ſo viel wie die Aufgabe der Mittelmeerreiſe des Kaiſers

Umfaſſende Uniformänderungen ſollen für die ganze
Armee geplant ſein Die Köln Ztg berichtet nämlich Jn mili
täriſchen Kreiſen verlautet beſtimmt daß in der nächſten Zeit vielleicht
ſchon am 27 Januar 1904 dem Geburtstag des Kaiſers eine neue
Grundfarbe für die Waffenröcke der ganzen Armee und zwar an
nähernd diejenige der Jäger zu Pferde vielleicht etwas mehr mit vor
herrſchendem Grau befohlen werden wird Die Knöpfe werden matt
bronziert ſein Weniger beſtimmt ſpricht man von der Abſicht die Feld
binde durch ein Ueberſchnallkoppel aus ſchwarzem Lackleder wie es die
Marineoffiziere ſchon tragen nicht gerade zum Vorteil des Ausſehens der
Uniform und der Schonung der Röcke zu erſetzen und die Abzeichen
des Dienſtgrades auf den Aermeln anzubringen wie es ebenfalls bei der
Marine der Fall iſt Ganz unwahrſcheinlich ſcheint das ebenfalls in
Berlin verbreitete Gerücht daß man die Gradabzeichen auch auf den
Aermeln der Paletots anzubringen gedenkt da man dann doch dies
Kleidungsſtück wohl nicht eben mit Achſelſtücken zur Kenntlich
machung des Dienſtgrades verſehen haben würde Dagegen iſt
wieder beſtimmt zu erwarten der Erſatz der grauen Litewka
durch eine graugrüne mit einer Knopfreihe weniger Paſſepoils
und ohne Knopf auf dem Spiegel am Kragen alſo eine in jeder Beziehung
praktiſchere Die Voſſ Ztg meldet dazu Seit Jahren wird mit
großer Sorgfalt die Tradition der einzelnen Regimenter gepflegt Bei
der jüngſten Jubiläumsfeier der in Hannover garniſonierenden Regimenter
trat dies beſonders deutlich in die Erſcheinung Regimenter bei denen
von einer Tradition noch nicht geſprochen werden kann werden zu Trägern
der Tradition ſolcher fremden Regimenter gemacht welche die Geſchichte
hinweggewiſcht hat Die preußiſche Armee als ſolche hat ihre Tradition
ühre ruhmreiche Tradition und z dieſer gehört der blaue Waffenrock Es
ſcheint uns daher ſchwer glaubtich daß dieſer abgeſchafft werden ſoll
Mehr als auf den erſten Blick ſcheinen könnte würde dadurch das Em
pfinden vieler Tauſender alter Soldaten verletzt Abgeſehen von den
großen Koſten die mit einer Aenderung der Grundfarbe unſerer Waffen
röcke verknüpft wäre ſollten Erwägungen ſolcher Art von dieſem Schritte
abhalten

Für die Unteroffiziere des deutſchen Hee
Reventlow in der von ihm redigierten ft Ueberall illuſtrierte
Zeitſchrift für Armee und Marine einen Appell an den deutſchen
Reichstag in dem er dringend dafür eintritt die geſamten Bezüge der
Unteroffiziere vom Beginn der Laufbahn an zu erhöhen die Entlaſſungs

res richtet Graf
Zeitſchri

bedingungen und die Fi nach der Entlaſſung zu verbeſſern und zu
vergrößern Nach jeder Richtung hin wäre eine ſolche VBeſſerſtellung
dringend nötig wenn nicht der Unteroffizierſtand der ierkannter
maßen feſteſte Säule des deutſchen Heereskörpers ſei völlig ruiniert
werden ſolle

Die Errichtung einer Handelshochſchule der Korporation
der Kaufmannſchaft von Berlin iſt durch gemeinſamen Erlaß der Miniſter
für Handel und Gewerbe und für geiſtliche Unterrichts und Medizinal
Angelegenheiten unter dem 4 Januar genehmigt worden Die Eröffnung
der Handelshochſchule für die ein Neubau errichtet werden ſoll iſt für

73975011 r 1 4 Iiommen Als Zweck der neuen Hochſchule beHerbſt 1905 in Ausſicht ge
uns von der Korporation der Kaufmannzeichnet deren Ordnung

3 e ſ 9 f M Be P 2 tgetell V un e d le t uweder Rußland noch Japan ein Protektorat über unſer Land Ein jeder wahren ſchaft von Verlin zugeſtellt wir Inngen Kauſlenten unter ſteter
behauptet nur daß ihn der andere zwinge beizeiten ſeine Vorteil Berückſichtigung der praktiſchen Verhältniſſe eine vertiefte allgemeine undehaux daß zwinge vetz en erne o ere zu V kaufmänniſche Bildung zu vermitteln 2 angehenden Handelsſchullehrernwahren Und das Beſtreben danach bildet den Schlüſſel der kritiſchen und Handelsſchullehrerinnen Gelegenheit zur Erlangung der erforderlichen

3 x O im Gegenteil das Bergesdorfer Garn reicht dem Pock O die fiel der alte Herr lebhaft ein Kommenwer Drauen waer das Waſſer nicht Mit meiner Einwilligung iſt auch Sie zu meiner Frau und loben Sie die friſchen Eier die
Roman von Anna Hartenſtein nicht changiert worden Aber das ſind Sachen über die man am Butter das Geflügel das Obſt den zarten Salat alles

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Unſelige Verkettung daß Herbert gerade jetzt ſo leidend ſein

mußte daß ſie ihm ihre Pflicht nicht entziehen durfte während
ſie Helmut unbewacht in Fallershau laſſen mußte Und das
Mädchen da drüben war ſo ſchön ſollte ſie deshalb die jahrelange
Trennung von ihrem Sohne ertragen haben um ihn vor jeder
Berührung mit denen da drüben die ſein Herz verzaubert
zu hüten damit er

Emmy ſprang von der Bank auf auf der ſie ſich in
dumpfem Brüten niedergelaſſen

Wilder wahnſinniger Haß lohte in ihren grauen Augen
nein Sie durfte Helmut nicht warnen um ihn nicht erſt in
die Gefahr zu treiben aber wenn ſie nahte die Gefahr dann
mußte ſie die Pockwaer vernichten

Den Geliebten geraubt mein Kind geraubt mich ſelbſt
meines beſſeren Jchs beraubt murmelten ihre Lippen in

wahnwitziger Verblendung
Eine Stunde ſpäter verzog Rößler das Geſicht zu einem

höhniſchen triumphierenden Lachen Der Herr Direktor teilte
ihm mit die gnädige Frau habe beſtimmt er ſolle bei dem
jungen Herrn die perſönlichen Dienſtleiſtungen übernehmen

10 Kapitel
Sagen Sie mal Herr Direktor das iſt ja Bergesdorfer

Marke ich denke wir verarbeiten Pockwaer Garne ſagte
Helmut Gundlach als er tags darauf mit dem Direktor Schmidt
ſeinen Rundgang durch die große Fabrik machte und in das
Garnlager kam

Früher Herr Gundlach aber das iſt ſchon eine geraume
Zeit her entgegnete der alte Herr mit einer gewiſſen Zurück
haltung

Waren Sie nicht mehr zufrieden

den Stier bei den Hörnern zu packen

beſten nicht ſpricht
Warum nicht Jch habe durchaus keine Luſt ſtillſchweigend

ein ungeſundes und nunnatürliches Verhältnis zu billigen oder
mir gar eine Rolle dabei vorſchreiben zu laſſen

Hm machte der Direktor und ſah dabei den jungen
Mann von der Seite an Wie zum Unterkriegen ſah der nun
allerdings nicht aus das würde wohl ſelbſt Frau Emmy
Rothenbucher ſchwer fallen

Der junge Mann hatte einen prächtigen Charakterkopf der
auf einem ſchlanken geſchmeidigen aber dabei kraftvollen Körper
ſaß Dunkles Haar fiel in einer weichen Welle über die hohe
Stirn die lange ſchmale Naſe mit der leichten Biegung unter
halb des Sattels und den ſehr feinen beweglichen Flügeln
hatte er von der Mutter Der energiſche Mund den ein
dunkler kurz und ſpitz geſtutzter Vollbart umſchattete war
Gundlach ſches Erbe ebenſo die großen dunklen Augen die
ſcharf und ſtechend ſein konnten aber auch ſammetartig weich im
Ausdruck der Güte

Für die Pockwaer muß dieſer Ausfall ja äußerſt empfindlich
geweſen ſein fuhr Helmut fort Wie geht s denn drüben
Von Jhnen lieber alter Freund erfahre ich doch ein offenes
Wort

Schmidt nickte und ſchüttelte Helmut die Hand
Das war ein braves Wort aber Vorſicht junger Herr

Vorſicht Wie s drüben geht Je nun wie s eben geht wenn
ein Spinner von der Hand in den Mund leben muß Der
Pockwaer würgt ſich redlich durch aber er iſt der Mann nicht

Wenn der die Frau
nicht hätte den hätten die Sorgen ſchon lange aufgerieben

Helmut nickte
Er hat ſo einen Zug um die Augen der Sorgen kenn

zeichnet Aber Frau Sanna

alles aus Pockwa Die beſte Hausfrau auf viele Meilen in
der Runde iſt Frau Sanna Das Pockwaer Mühlengut iſt
ein wahrer Staat ſo klein es leider iſt Und es wirft trotzdem
noch hübſch ab aber die Spinnerei verſchlingt s Denn für
wen arbeitet der Rothenbucher Für Fremde Vor etlichen
Jahren ſaß er wieder mal eklig drin ein paar faule Ge
ſchäfte neue Maſchinen eine neue Waſſerturbine uſr 2 do haf l hatnun ein ſogenannter Freund ausgeholfen wie ſie ſo plötzlich
mal auftauchen weiß eigentlich niemand wo dieſer obſkure
Menſch das Geld her hat aber zu Prozenten wie ich neuer
dings gehört daß der Pockwaer gerade genug zu tun hat wenn
er ſie erſchwingen will

Zwiſchen den Brauen des jungen Mannes ſaß eine tiefe
Falte die ihn noch älter erſcheinen ließ auch wie ein Sorgen
kind Er ſprach nicht weiter und der Herr Direktor Schmid

ekam nicht wieder auf die Pockwaer zu ſprechen währen
ihren Rundgang fortſetzten

Gegen Abend wanderte Helmut nach Pockwa
Der Himmel leuchtete nach den Regentagen in kriſtallener

Bläue Alle Farben glitzerten in köſtlicher Friſche
heit Helmuts Blick ſchweifte durch das ſchöne mäßig breite
flußdurchrauſchte Tal mit ſeinen ſaftgrünen Wieſen und wogen
den Getreidefeldern über die ſanft anſteigenden Höhen bis zu
den dunklen Waldſäumen am Horizonte ſo lebhaf
als ſchaue er die Gegend zum erſten Male ſein
Antlitz gingen abwechſelnd Licht und nachdem
ſeine Seele von ernſten und ſchmerzlichen oder frohen Gedanken
bewegt war

Er liebte die Heimat doppelt weil er ſo ſtreng ſo dauernd
von ihr verbannt geweſen und ſo bitteres Heimweh gelitten
hatte Gleich nach ihrer Wiederverheiratung hatte ihn ſeine
Mutter in die Erziehungsanſtalt einer kleinen mitteldeutſchen
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Philippe de Roule am heutigen Freitag als Vertreter des Kaiſers bei

Seite 2 Sonnabend
theoretiſchen und praktiſchen Fachbildung zu geben 3 praktiſchen Kanfleuten
und Angehörigen verwandter Berufe die Möglichkeit zu gewähren ſich in
einzelnen Zweigen des kaufmänniſchen Wiſſens auszubilden 4 Jnſtiz
Verwaltungs Konſulats Handelskammer Beamten uſw Gelegenheit zur

endung kaufmänniſcher und handelswiſſenſchaftlicher Fachkenntniſſe zu
bieten

Der erſte deutſche Volkshochſchultag wird am 19 20
und 21 März in Wien zuſammentreten Auf ſeiner Tagesordnung ſtehen
folgende Gegenſtände 1 Einrichtung der Volkshochſchulkurſe insbeſondere

deren Leitung Berichterſtatter Profeſſor C J Fuchs Freiburg und Pro
feſſor R v Scala Jnnsbruck und Auswahl der Vortragenden insbe
ſondere Unterricht durch Studenten Profeſſor W Lotz München und
Univerſitäts Dozent Dr L Reich Wien 2 Umfrage über die bisherigen
Erfolge und über die Gegenſtände des volkstümlichen Unterrichts vor
gelegt von dem Wiener Ausſchuſſe für volkstümliche Univerſitäts
vorträge 3 Kurſe für Lehrer Prof W Rhein Jena nnd Univerſitäts
Dozent Dr K Kaſer Wien 4 Die Praxis des volkstümlichen Hochſchul
unterrichts Vorführungen 2c An dem Volkshochſchultage können teil
nehmen alle deutſchen Hochſchullehrer die ſich an dem volkstümlichen
Unterricht beteiligen alle Mitglieder des Verbandes für volkstümliche Kurſe
von Hochſchullehrern des Dentſchen Reiches alle leitenden Mitglieder der
dem Verbande angehörigen Vereine und alle anderen Jntereſſenten am
volkstümlichen Hochſchulunterricht Anmeldungen nimmt entgegen und
Auskünfte erteilt das Sekretariat für volkstümliche Univerſitätsvorträge an
der k k Univerſität Wien

Frankreich
Eine Erinnerung an das Kaiſerreich

Am Sonnabend iſt in Paris die Prinzeſſin Mathilde Bona
parte geſtorben Mit dieſer Tochter aus dem Hauſe Bonaparte ver
ſchwindet ein Stück Weltgeſchichte Bis in die Zwanzigerjahre des ver
gangenen Jahrhunderts reichte ihr Gedächtnis zurück ſie hat alles Jn
tereſſante das ſich in Frankreich während ihres Lebens zugetragen in
eigener Perſon miterlebt Es hat nicht viel gefehlt ſo wäre ſie Kaiſerin
von Frankreich geworden denn als ſie neunzehnjährig und ſchön wie der
junge Tag auf Schloß Arenenburg am Bodenſee bei ihrer Tante zu Be
fuch weilte verliebte ſich Napoleon in ſie und wollte ſie zu ſeiner Gattin
machen was aber verhindert ward durch die nahe Verwandtſchaft
Napoleon gab aber die Hoffnung ſeine ſchöne Couſine doch zu gewinnen
ſo wenig auf daß ihn die Nachricht ſie habe ſich mit dem Ruſſen Grafen
Anatole Demidow verlobt ganz unerwartet traf und ansrief Nun
gebe ich alles verloren Von ihrem Manne ließ ſie ſich nach einigen
Jahren wegen argen Mißhandlungen ſeitens desſelben der außerdem ein
großer Verſchwender war ſcheiden Napoleon III zeigte ſo lange er lebte
ine große Verehrung für ſeine geiſtreiche Couſine die ſtets bernhigend und
verſöhnend auf ſein Gemüt wirkte und ihn vor mancher Uebereilung
warnte Sie war es die ihm die Pflege guter Beziehungen zu Rußland
empfahl und ſie blieb zeitlehens eng befreundet mit den meiſten Mit
gliedern der ruſſiſchen Kaiſerfamilie Auch an König Eduard hatte ſie
einen treuen Freund Es waltete kein freundlicher Stern über der Jugend
Mathildens Als ſie im Mai 1820 in Trieſt zur Welt kam lebte ihr
VBater der König von Weſtfalen im Exil

Am Donnerstag wurde die Leichenfeier für die Prinzeſſin Mathilde in
der Kirche Saint Gratien dem Wunſche der Verblichenen entſprechend in
aller Stille abgehalten An der Feier nahmen teil die Kaiſerin
Eugenie die Prinzeſſinnen Clothilde Schwägerin der Heimgegangenen
und Laetitia Auch der Neffe Mathildens General Bonaparte war aus
Tiflis in Paris eingetroffen dem anderen Neffen Viktor Bonaparte iſt
als Prätendenten der Beſuch Frankreichs verwehrt Der deutſche Bot
ſchafter Fürſt Radolin der im Namen des deutſchen Kaiſers einen
prachtvollen Kranz der den Namenszug des Kaiſers trug nach Saint
Gratien geſandt hatte wird auch der offiziellen Feier in der Kirche Saint

wohnen Zwiſchen Kaiſer Wilhelm und der verſtorbenen Prinzeſſin
Mathilde BVonaparte beſtanden perſönliche Beziehungen freundſchaftlicher
Natur die u a zum Ausdruck gelangten als die Operation des Kaiſers
in erfolgreicher Weiſe gelungen war Damals ließ die Prinzeſſin obgleich
ſie ſchwer leidend war dem Kaiſer den Ausdruck ihrer herzlichen Teilnahme
übermitteln Kaiſer Wilhelm dankte indem er zugleich den deutſchen Bot
ſchafter beauftragte ſich nach dem Befinden der Prinzeſſin zu erkundigen
ſowie ihr ein Blumenarrangement zu überreichen Der Neffe der Ver
ſtorbenen Graf Primoli begab ſich Donnerstag nachmittag im Auftrage

er Kaiſerin Eugenie zum deutſchen Botſchafter Fürſten Radolin um
ihn zu bitten dem Deutſchen Kaiſer den tiefſten Dank der Kaiſerin für die
Beileidsbezeugung und die Kranzſpende zu übermitteln

Aſien
Zur Kriſis in Oſtaſien

Roch immer iſt das entſcheidende Wort nicht geſprochen der genaue
Jnhalt der letzten ruſſiſchen Note nicht bekannt und die Stellung Japans
dazu ungewiß Das Auswärtige Amt in Petersburg erhielt am Donnerstag
die telegraphiſche Nachricht aus Tokio daß Baron v Roſen die Antwort
Rußlands auf die japaniſche Note dem japaniſchen Kabinett überreicht hat
Nach Londoner Depeſchen aus Tokio hatte der japaniſche Miniſter des
Aeußeren eine längere Konferenz mit dem ruſſiſchen Geſandten in deſſen
Palais Ein Miniſterrat wurde in Tokio auf Donnerstag einberufen
Der engliſche Premier Balfour hat ebenfalls einen Kabinetsrat einberufen
der wahrſcheinlich am Sonnabend ſtattfinden wird Die engliſchen
Blätter bringen ſpaltenlange Meldungen aus denen hervorgeht daß Ruß
land und Japan ſich weiter für alle Eventualitäten rüſten Die japaniſche
Regierung ſoll eine Mitteilung erhalten haben daß das ruſſiſche Ge
ſchwader in Biſerta Befehl habe die beiden von Argentinien an Japan
verkauften Kriegsſchiffe die jetzt in Genug liegen zu beobachten und im
Kriegsfalle auf der Fahrt nach Japan abzufangen Laut einer Peters
burger Reutermeldung halten übrigens dortige wohlinformierte Kreiſe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
jetzt auch dafür daß Rußland Japan keine weiteren Konzeſſionen
wird und wenn Japan auf ſeiner unnachgiebigen Haltung beharrt der
Krieg unvermeidlich wird Siehe auch den Artikel auf der erſten
Seite des Hauptblattes Red

Kleine Chronik
Leipzig 7 Januar Großes Wettſkaten An den drei

Sonntagen 24 Januar 14 und 21 Februar findet in in großes
PreisStkatTurnier ſtatt veranſtaltet vom Neuen Leipziger Skatvereine
Es wird nach der Anzahl der Points prämiiert und ſind augr 2
preiſen von 500 300 200 und 100 Mk ſolche von 90 bis 3 Mk vor
geſehen Schon von 276 Pluspoints ab werden 10 Mk mindeſtens
jedoch 3 Mk nach Schluß der Serie ſofort ausgezahlt Außerdem ge
langen dieſesmal für hervorragende Spielleiſtungen 6 Ehrenpreiſe geſtiftet
vom deutſchen Skat Verband im Werte von ca 300 Mk zur Verteilung
Es wird um die halben Pfennige geſpielt und koſtet die Teilnehmerkarte
pro Serie 3 Mk Näheres beſagen die Zirkulare welche von Herrn Otto
Heiſe Leipzig Eutritzſch gratis verſandt werden

Berlin 7 Januar Feuerſicherheit der Theater Das
Polizeipräſidium teilt mit in dem Beſtreben die Gewährleiſtung für die
ken der hieſigen Theater möglichſt zu verſtärken ordnete der

olizeipräſident an daß die bisher lediglich von der Feuerwehr aus
geübte Kontrolle zukünftig von Beamten der Schutzmannſchaft und
Feuerwehr bewirkt wird Die Kaſſeneröffnung und der Einlaß des Publikums
darf allabendlich erſt nach eingehender Prüfung der Theaterräume ſtattfinden wobei die Schuymannſgaft vorwiegend das Zuſchauerhaus und

die Feuerwehr das Bühnenhaus zu unterſuchen hat Um ein ſicheres
Funktionieren des eiſernen Vorhanges zu gewährleiſten iſt der Vorhang
nicht nur wie bisher am Schluß der Vorſtellung ſondern auch in der

Pauſe herabzulaſſen Es ſteht zu hoffen daß die Maßnahmen in
erbindung mit der Tatſache daß während der Vorſtellung die Feuerwache

auf der Bühne anweſend iſt dem Publikum das Gefühl der Sicherheit in
den hieſigen Theatern geben und auch für den Fall einer ſcheinbaren Gefahr
das Entſtehen einer Panik verhüten werden

Apolda 7 Jannar Drei Kinder verbrannt Aus Dorn
burg wird berichtet Vorgeſtern vormittag brach in dem Wohnhauſe einer
Arbeiterfamilie im benachbarten Wilsdorf Feuer aus bei dem drei
Kinder im Alter von 1 2 und 5 Jahren verbrannt ſind Vater und
Mutter die Henſchelſchen Eheleute gehen nach Dornburg auf Arbeit
Streichhölzer haben den Kindern nicht zur Verfügung geſtanden ſie müſſen
alſo mit dem Feuer im Ofen getpielt haben ie durch den Fernſprecher
benachrichtigten Aerzte waren ſofort an der Unglücksſtätte konnten aber
nichts tun alle drei Kinder waren im Bett verbrannt

Darmſtadt 7 Januar Ein ſchwerer Ungläücksfall ereigneteſich heute früh in der Merckſchen Fabrik emg Präparate Es
explodierte in dem genannten Etabliſſement ein Dampfbehälter mit
Natriumäthylat mehrere Arbeiter erlitten hierbei gefährliche Verletzungen
auch wurde erheblicher Materialſchaden angerichtet Die Exploſion rief in
dem ganzen Stadtteil in dem ſich die Fabrik befindet große Aufregung hervor

Aachen 7 Januar Folgenſchwerer Wortwechſel
Unglück Jnfolge eines Wortwechſels kam es in der verfloſſenen Nacht
zwiſchen dem Wirt Karl Lehmann und einem Gaſte zu Tätlichkeiten
Der Wirt wurde von dem Gegner durch einen Fußtritt gegen den Kopf
ſofort getötet Der Täter iſt verhaftet Jm benachbaiten Forſt goß
eine 50ſährige Frau Petroleum in den breunenden Ofen Die Kleider gerieten
in Brand und ehe Hilfe zur Stelle kam war die bedauernswerte Frau
verkohlt

VBamberg 7 Januar Unfall eines bayriſchen Offizers
Bei einem Spazierritt den der Ulanenleutnant Freiher v Tucher in Be
gleitung ſeiner ihm erſt kürzlich angetrguten Gemahlin unternahm ſcheute
das Pferd des Offiziers und ſtürzte Frhr v Tucher brach drei Rippen
und wurde durch Hufſchläge des Tieres an Kopf und Bein ſchwer ver
letzt Frau von Tucher ſprengte im Galopp zur Kaſerne zurück und holte
Hilfe herbei Nach dem Ergebnis der ärztlichen Unterſuchung dürfte dem
Fränkiſchen Courier zufolge Frhr von Tucher dauernd dienſtunfähig ge

worden ſein
Ein Vater vom Sohne erſchoſſenEbingen 7 JanuarDer 17 jährige Sohn des Uhrmachers Haaſis wurde heute von ſeinem

Vater wegen ſeines leichtſinnigen Lebenswandels gezüchtigt Der junge
Menſch ergriff hierauf ein geladenes Gewehr und erſchoß ſeinen Vater
Der Täter wurde verhaftet

Chanx de Fonds 7 Januar Durchgebrannt Der Chef
des hieſigen Telephonweſens Weißmüller iſt nach Veruntreuung von
43000 Francs flüchtig geworden Er hat in einem vor ſeiner Flucht
geſchriebenen Briefe angedeutet daß er in der Taubenlochſchlucht bei Biel
den Tod ſuchen werde Die bisher dort angeſtellten Nachforſchungen ſind
ergebnislos verlaufen Man vermutet daß Weißmüller nach Deutſch
land gefküchtet iſt

Kopenhagen 7 Januar Sich ſelbſt verbrannt Einige
r bemerkten dieſer Tage im Tiergarten bei Klampenborg
dichten Rauch der aus einer kleinen Waldhütte die zur Aufbewahrung des
für Fütterung der Rehe beſtimmten Heues benutzt wurde emporſtieg Sie
gingen näher und ſahen daß die ganze Hütte in Flammen ſtand Forſt
beamte wurden benachrichtigt und bei näherer Unterſuchung fand man
nachdem das Feuer g löſcht worden war die Leiche eines Mannes
auf der Erde unter der Aſche liegen Der Unglückliche hatte ſich allem
Anſchein nach ſelbſt den Tod gegeben indem er ſich in das trockene Heu
bettete und dieſes anzündete Haar Bart und Kleider des Selbſtmörders
waren vom Feuer vollſtändig verzehrt und ſchreckliche Brandwunden be
deckten den ganzen Körper Die Perſönlichkeit des Mannes wurde nicht
feſtgeſtellt er war gut gekleidet und ſcheint den beſſeren Ständen angehört
zu haben Jn ſeinen Taſchen fand man einige Kronen

Newyork 7 Januar ar Eiſenbahnkataſtrophe Wie
zu dem Eiſenbahnunglück bei Willard Kanſas noch gemeldet wird

Reſidenz gebracht Kurze Zeit und nur ſelten durfte er in den
Ferien heimkommen Fallershau blieb ihm faſt immer ver
ſchloſſen Den Knaben aber zog es dorthin wie mit Zauber
gewalt Sannal Sie war die gütige Fee in ſeinem Leben
ihre blauen Augen ſtrahlten hinein in die Träume des Knaben
Und je mehr ſeine Mutter ſein liebeverlangendes Herz darben
und dürſten ließ deſto mehr zog ſich ſeine unerwiderte Liebe
in ſein Jnnerſtes zurück um hier mit aller Jnbrunſt das Bild
der Frau zu umfangen die wie ein Engel in ſein Leben ge
treten Daß ſeine Mutter Frau Sanna haßte fühlte er mit
dem feinen Jnſtinkt der Kindern für die Erkennung von Seeleu
zuſtänden eigen iſt Für ihn war s nur ein Grund mehr
Sanna zu lieben

Einmal als Helmut während der Sommerferien für ein
paar Tage nach Fallershau kommen durfte war s ihm ge
glückt ſich dem wachſamen Auge der Mutter zu entziehen er
eilte nach Pockwa Und juſt hier war s Helmut blieb
mitten auf der Straße ſtehen und ſchaute mit dem ſtillen Glück
des Erinnerns den Feldweg entlang der ſich rechts von der
Straße abzweigte und direkt in den Wald führte der hier kaum
auf Büchſenſchußweite wie eine Naſe ſich nach der Straße hin
ſtreckte

Ja hier war s wo er eine hohe ſchlanke Frau in lichtem
Gewande zwiſchen den Waldbäumen wandeln ſah Sie führte
ein Kind an der Hand deſſen glockentönendes Lachen und
Schwatzen durch die ſtille Sommerluft zu ihm hinüberklang
Klopfenden Herzens folgte der Knabe auf den ſchattigen Wald
wegen den beiden Hinter dem Stamm einer großen Fichte
lugte er hervor und ſchaute zu wie Mutter und Kind auf einer
kleinen Lichtung die roten weithin duftenden Erdbeeren pflückten
Frau Sanna ſang dabei leiſe mit ihrer wunderbaren Stimme
ein Lied oder waren die goldenen Sonnenfäden tönende
Harfenſaiten geworden Dem Knaben ſtrömten plötzlich die
heißen Tränen aus den Augen ein glühendes Verlangen ein
Heimweh nach dem Paradies der Liebe das er hier ſchaute
durchzitterte ſeine junge Seele Und ſelbſtvergeſſen löſte er ſich
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von dem bergenden Stamme und ſtreckte verlangend die
Arme aus

Da ſah ihn Frau Sanna Sie nahm das Kind an der
Hand und kam auf ihn zu Wie ſchön ſie war und wie lieb
reich und gut da ſie ihn begrüßte

Das iſt mein Töchterchen Lisbeth ſagte ſie und jetzt
ſchaute Helmut das kleine etwa dreiſfährige Mädchen an und
noch heute ſchwur er darauf daß die Erde nimmer etwas
Reizenderes getragen als das Kind mit den leuchtenden Blau
augen und dem blonden Gelock das um das roſige Kinder
antlitz wehte

Nicht weinen da nimm ſagte die Kleine und hielt
ihm das Erdbeerſträußchen entgegen und Frau Sanna nickte
ihm zu da er zögerte Da aß er denn ſcheu und doch glück
ſelig die roten Beeren und die kleine Lisbeth ſchaute ihm ernſt
haft zu bis die letzte verzehrt war Als ſie auf die Straße
zurückkamen hieß ihn Frau Sanna wieder nach Fallershau
gehn und mahnte ihn nie wieder ohne Erlaubnis nach Pockwa
zu kommen Krampfhaft umſchloſſen ſeine Finger das Sträuß
lein als ſeine Mutter ſehr zornig ihn ſchalt Und vertrocknet
und zerbröckelt lagen die Blätter noch heute unter den Reliquien
aus ſeiner Kinderzeit die teuerſte von allen

Lange Jahre nun dachte Helmut viel mehr an die kleine
Lisbeth als an Frau Sanna

Da war s an einem lichtklaren Herbſtnachmittag Helmut
war krank aus der Lehre im Vogtland heimgekommen und
ſollte ſich in Fallershau noch einige Tage erholen Natürlich
hatte ihn ſeine Mutter hierher begleitet aber während ſie ſich
nach Tiſch in ihr Zimmer zurückgezogen hatte er ſich voll
heißer Ungeduld und doch mit klopfendem Herzen denn die
Mahnung Frau Sannas fiel ihm ein auf den Weg nach
Pockwa gemacht

Da eben kam die Spinnerei in Sicht ſauſte ein
Ziegenbockgeſpann die Straße her hinter dem ein niedliches
Korbwägelchen hin und her geſchleudert wurde

Fortſetzung folgt

Nr 7
wurde der Rauchſalonwagen in einen folgenden dichtbeſetzten Wagen hinein
geſchoben wodurch die Jnſaſſen des letzteren zu einer unförmigen

9 Januar

Maſſe zerquetſcht wurden Behufs Bergung der Leichen mußten die
Seitenteile des Wagens entfernt werden Unter dem Salonwagen lagen
drei Paſſagiere die noch Lebenszeichen von ſich gaben zwei von ihnen
verſtarben ohne daß ſie ihre Namen angeben konnten Die leichter Ver
letzten beteiligten ſich an den Rettungsarbeiten Die verſtümmelten
Leichen bieten mit den getöteten Tieren des Viehzuges einen grauen
erregenden Anblick Bisher wurden 40 Tote und viele Schwerverletzte
geborgen

Aus der Umgebung
Bitterfeld 7 Januar Beſchlagnahmt Von der Polizei

wurde heute vormittag bei dem Vertreter der KleinCroſtitzer Brauerei
Niederlage eine größere Anzahl Vierflaſchen beſchlagnahmt Dieſelben
ehören zum Teil der Schultheis und Delitzſcher Brauerei der Freierſchen

Flaſchendierhandlung jedoch in der Hauptſache der hieſigen Aktienbier
brauerei Die Flaſchen wurden ihres Jnhaltes entleert und werden den
Eigentümern jedenfalls zugeſtellt werden Der Verleger und Leiter dieſer
Niederlage hat die Flaſchen mit ſeinem Bier füllen laſſen und einen
ſchwunghaften Handel zu gedrückten Preiſen nach dem Ausladeſtrang des
nahegelegenen Güterbahnhofes betrieben

Hettſtedt 7 Januar Selbſtmordverſuch Heute Nacht
machte der Berggläuber C P von hier im Krankenhauſe wo er wegen
Melancholie einſiweilen Aufnahme gefunden hatte einen Selbſtmordverſuch
indem er ſich aus dem Fenſter des oberen Aborts hinabſtürzte nachdem
er oben noch gemütlich mit anderen Kranken am Tiſche geſeſſen und
Karten geſpielt hatte Nur der Umſtand daß er zunächſt auf ein Pappen
dach fiel hat größeres Unheil verhindert Er trug nur unbedeutende
Wunden am Kopf und Naſe davon

Cöthen 7 Januar Wegen eines Sittlichkeitsverbrechens
das er an einem dreijährigen Mädchen verübt haben ſoll wurde geſtern
der obdachloſe Arbeiter M verhaftet und dem Herzoglichen Amtsgerichts
gefängnis zugeführt Wegen einer gleichen Straftat hat M ſchon eine
längere Zuchthausſtrafe verbüßt

Salzwedel 7 Januar Aus dem Zuge geſtürzt Aus dem
Schnellzuge Bremen Salzwedel ſtürzte bei voller Fahrt unweit Steders
dorf der Militärwaiſenknabe Mühlfordt der auf der Rückreiſe vom
Urlauh nach Annaburg begriffen war Jedenfalls hatte er die Tür nicht
ordentlich geſchloſſen denn als er ſich mit dem Rücken gegen ſie lehnte
öffnete ſie ſich plötzlich und der Knabe ſtürzte rückwärts auf das Bahn
pianum Die erſchreckten Mirreiſenden zogen ſchnell die Notbremſe Der
am Kopfe erheblich Verwundete wurde geſucht und mit hierher genommen
Ein zufällig im Zuge befindlicher Arzt leiſtete die erſte Hilfe

Naumburg 7 Januar Verhaftet Geſtern n wurde
der Buchhalter Schotte welcher in Weißenfels in der Herrenmühle tätig
war wegen Unterſchlagung von 8000 Mk verhaftet und ins hieſige Gerichts
gefängnis eingeliefert

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originaiokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 Januar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl der Kommiſſionen
Endgiltige Bewilligung von Mitteln zu Pflaſterungen und Bürgerſeig Herſtedungen

Bewilligung einer Beihilfe an den Verein für Frauenbildung und
auenerwerb

Erhöhung des Beitrags für das Germauiſche Nationalmuſeum
Feſtſetzung von Kanalanſchlußgebühren für die Hafenſtraße
Mittelbewilligung für die Volksſchulen zur Beſchaffung von Ein
richtungsgegenſtänden im Jahre 1904
Einſtellung eines Geldbetrags in den Haushaltsplan der Mittel
ſchulen für 1904 infolge Penſionierung eines Lehrers
Uebernahme von Provinzial Chauſſeeſtvrcken
Weitervermietung eines Ladens im Waagegebäude
Nachbewilligung für Kap II C 1b des laufenden Haushaltsplanes

Beſchaffung von Glüh und Bogenlampen im Ractskeller
Feſtſetzung des Kämmerei Haushalteplanes für 1904

a Kapitel II Grundeigentum
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12 Petition betr das Grundſtück Ritterſtraße 17

Geſchloſſene Sitzung
13 Bewilligung von Witwengeld
14 Penſionierung eines Oberiehrers
15 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Kaiſersgeburtstag wird am 27 Januar in unſerer Stadt in
üblicher Weiſe gefeiert Vormittags 9 l Uhr findet in der Marktkirche
Feſtgottesdienſt ſtatt an welchem die Behörden teilnehmen werden
Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes ein Feſt
mahl veranſtaltet Daſſelbe beginnt um Z31 Uhr Liſten zur Einzeich
nung der Namen von Teilnehmern an dem Feſtmahl ſind bei dem Stadt
ſekretär Wagegebäude Zimmer 30 ſowie bei dem Oekonomen des
Stadtſchützenhauſes ausgelegt Die Liſten werden bis zum 25 ds Mts
offen gehalten jedoch ſchon früher geſchloſſen ſobald die Zahl der Per
ſonen welche im Feſtſaale Platz finden können durch Einzeichnung von
Teilnehmern erfüllt iſt

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
auf Weitervermietung eines Ladens im Rathauſe an Herrn Wilhelm
Münſter genehmigt Dem Verein für Franenbildung und Fraueneiwerb
wurde eine Beihilfe von 150 Mk bewilligt und weiter genehmigt daß der
jährliche Beitrag an das Germaniſche Muſeum in Nürnberg von 50 auf
100 Mk erhöht wird Der Witwe des verſtorbenen Gasmeiſters Haring
welche noch keinen Anſpruch auf Witwengeld hat wurde eine jährliche
Unterſtüßung von 350 Mk gewährt Sodann bewilligte die Kommiſſion
zur Anſchaffung neuer Spucknäpfe für die Volks und Mittelſchulen 686 Mk
und beſchloß ferner die Magiſtratsvorlage wegen der ilebernahme ver
ſchiedener im Stadtgebiete gelegener Provinzial Chauſſeeſtrecken dem Plenum
der Stadtverordneten Verſammlung zur Annahme zu empfehlen Zu
Pflaſterzwecken und Bürgerſteigregulierungen 2c wurden nach den Vor
ſchlägen der Baukommiſſion 21880 Mk bewilligt Davon ſollen aber
nur 9630 Mk auf die im Haushaltsplane noch verfügbaren Mittel an
ewirſen 12 200 Mk aber welche für die Pflaſterung der Merſeburger
raße an der Artilleriekaſerne notwendig ſind aus der Anleihe gedeckt

werden Wegen Verwendung der nach dieſem Beſchluſſe disponibel
bleibenden Summe ſoll der Magiſtrat um eine neue Vorlage erſucht werden
Die Kanalanſchlußgebühren für das Lüttig ſche Grundſtück in der Hafen
ſtraße wurden auf 30 Mk pro lfd Meter feſtgeſetzt Weiter genehmigte
die Kommiſſion noch die Penſionierung eines Oberlehrers am Stadt
gymnaſium Bei dieſer Gelegenheit erwiderte Herr Stadtbaurat Genzmer
auf eine Anfrage wegen des Neubaues einer Oberrealſchule daß der
StadtverordnetenVerſammlung in den nächſten Tagen eine bezügliche
Denkſchrift mit 7 verſchiedeuen Bauplänen vorgelegt werden wird Endlich
wurden noch die Haushaltspläne des Stadtgymnaſiums der Hülfſsſchule
der allgemeinen Fortbildungsſchule und der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule feſtgeſetzt

Auszeichnung Dem Rangiermeiſter Wilhelm Döring hierſelbſtiſt aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand das Allgemeine Ehren

zeichen verliehen

Fernſprechverkehr Neubrandenburg iſt zum Sprechverkehr mit
Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Beſondere Pflichten des Volkaufmanns Mit Einführung
des neuen Handelsgeſebuchs hat ſich der Kreis der zur Führung von
Handelsbüchern und zur Aufſtellung von Jnventar und Bilanz verpflichteten
Perſonen erheblich erweitert Jn der Geſchäftswelt herrſcht noch vielfach
Unkenntnis über die Pflichten des Kaufmanns dies zeigte ſich beſonders
in den letzten Jahren an der ſtarken Zunghme der Beſtrafungen wegen

daß ſehr viel
eute in die Buch
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ührung eines Kaufmanns nicht hineinfinden können wohl auch zum Teil

ipt nicht wiſſen welche ſchwerwiegenden Folgen die Eintragung in
das Handelsregiſter hat Um die Kenntnis der aus dem Handelsgeſetzbuch

ſich ergebenden beſonderen Pflichten des Vollkaufmanns in weiteren Kreiſen
verbreiten hat die Handelskammer zu Halle a S eine Zuſammen

ſtellung derſelben herausgegeben die allen in einem Handelsregiſter ihres
Bezirks nen eingetragenen Gewerbetreibenden ferner allen Gewerbetreibenden
des Handelskammerbezirks die darum erſuchen unentgeltlich zugeſtellt wird
Die Zuſammenſtellung iſt außer vom Sekretariat der Handelskammer auch

den Handelskammermitgliedern und den kaufmänniſchen Vereinen
des Handelskammerbezirkes zu beziehen

Stadttheater Am Sonntag nachmittag geht zu bedeutend er
mäßigten Preiſen Parkett 1,05 Mk II Rang 60 Pfg 2c das Kinder
märchen Prinz Uebermut zum letzten Male in Szene Abends 7 Uhr
findet das letzte Gaſtſpiel des Komikers Karl William Büller ſtatt welcher
in ſeiner Paraderolle als Strieſe in Raub der Sabinerinnen ſich
perabſchiedet Der Abend bringt als Doppel Vorſtellung vor dem Schwank
eine Aufführung von Adams komiſcher Oper Der Poſtillon von Lonju
meau Es gelten gewöhnliche Opern Preiſe Morgen Sonnabendwird Schillers Schauſpiel Wilhelm Tell zur Aufführung ganz n S
Die Erſtaufführung von Glucks Armida iſt Donnerstag den 14 Ja

mar angeſetzt Herr Profeſſor Joſef Schlar hat die Leitung der Orcheſter
oben übernommen und wird wahrſcheinlich auch die Première dirigieren

Für die Aufführung von Wilhelm Tell werden Schülerbillets an der
Abendkaſſe ausgegeben Auf der Rückſeite der ViertelAbonnements
Karten für den zweiten Spiel Abſchnitt hat ſich ein Druckfehler ein

geſchlichen Es finden 224 Vorſtellungen ſtatt und die Giltigkeit der
Awvonnements iſt je nach der ViertelEinteilung bis zur 224 Abonnements

Vorſtellung geſichert
Neues Theater Am Sonnabend wird Herr Hofſchauſpieler Paul

in dem Luſtſpiel Tante Regina und in dem Einakter Ruſſiſch auf
treten Am Sonntag nachmittag 4 Uhr geht Ernſt von Wolzogens Tragi
komödie Lumpengeſindel als Volks Vorſtellung bei Einheitspreiſen von
60 40 und 20 Pfg in Szene Am Abend findet die Erſtaufführung
von Ludwig Fuldas Luſtſpiel Kaltwaſſer ſtatt und wird Herr Albert
Paul darin in der Rolle des Komponiſten Pilgram creiren

Die Saharet im Walhallatheater Der Wirbelwind in
Seide wie die Saharet treffend von der amerikaniſchen Preſſe genannt
worden iſt ſtellt ſich nach 2 jähriger Abweſenheit wieder zu einem kurzen

I Gaſtſpiele ab 9 d Mts bei uns ein Jhre Tournee durch Amerika war
gleichwie in der alten Welt ein Triumpfzug Jm Herbſt 1903 zurück

M gekehrt war ſie za A Monate der CTlou des Wintergartens in Berlin
danach gaſtierte ſie in kurzer Aufeinanderfolge in Magdeburg und Chemnitz
und zwar an allen Plätzen wieder mit den glänzendſten Erfolgen Heute
bringt die ſchöne Saharet neue Nuancen mit ihren roſaroten Duftgewändern

und verſetzt ihr Publikum in größeres Entzücken wie ehedem Jeder ihrer
akrobatiſchen Sprünge jede ihrer graziöſen Bewegungen atmet Tollheit
und überſchäumende Lebensfreude dabei tritt ihr hübſches Geſicht mit dem
ſchwarzen Lockenkopf und den feurigen Augen ebenſo vorteilhaft hervor

wie ihre glänzenden Koſtüme Die Kunſt der Saharet iſt der lebende
Ausdruck heißeſter Leidenſchaft friſcher Lebensfreude ernſter Gemütstiefe
und überſchäumenden Lebensgenuſſes Jhr ganzes Weſen iſt fo eigenartig
ſo ſonderbar und anziehend daß ſich kaum ein Menſch dem Zauber ihrer
Erſcheinung entziehen kann Die ſylphenhafte Geſtalt mit den eher
dunklen Augen dem zartgeformten Profil und dem feingeſchnittenen Munde
der ſchönen Auſtralierin hat Meiſter Lenbach trefflich wiederzugeben ver

ſtanden ihre rätſelhafte Kunſt aber muß man ſich mit eigenen Augen
Manſehen Madame Saharet wird durch ihre blendend ſchöne Erſcheinung

wieder Furore machen und wer ſie ſieht wird es begreifen können daß
die großen Meiſter Lenbach und Stuck Luſt verſpürten dieſe erotiſche

Schönheit in Farben feſtzuhalten Für die Tage des Gaſtſpiels tritt
eine mäßige Erhöhung des Eintrittsgeldes ein 25 reſp 15 Pf Vor

beſtellungen auf nummerierte Sitzplätze werden vom 9 d Mts vormittags
ab im Theatergebäude entgegengenommen Vorzugskarten haben an allen

Gaſtſpieltagen außer Sonntags Giltigkeit
Der Liederabend von Pr Ludwig Wüllner müßte wegen Er

krankung des Künſtlers verſchoben werden
e Beſitzwechſel Das bisher den Beckſchen Erben gehörige Grund

ſtück Merſeburgerſtraße 165 iſt für den Preis von 70000 Mk in den
Beſitz der Firma Hermann Stnutzer Papier und Schreibwarenhandlung

en gros übergegangen
e Der Familienabend des Gefängnis Vereins der am

Donnerstag den 14 ds Mis in den Kaiſerſälen ſtattfindet bringt in
dieſem Jahre noch mehr Orcheſtermuſik als in den früheren Herr Muſik

direktor Wiegert wird mit ſeiner vollzähligen Kapelle Rich Wagner s
Ouverture zur Oper Tannhäuſer Humperdingt s Vorſpiel zu Hänſel

und Gretel und den vierten Satz aus der OrcheſterSuite PeerGynt
von Grieg zum Vortrag bringen Weiter wird das Orcheſter bei den
Solovorträgen des hierfür gewonnenen Konzertmeiſters Knoch mitwirken
der das Konzert woll für Violine von Max Bruch eine Serenade von
T rſchaikowski und einen Mazurka von Zarzicki ſpielen wird Die Gefangs

partieen hat die Konzertſängerin Fräulein Hilda Allendorf übernommen
die im erſten Teile zwet Lieder von C Reinecke mit Begleitung von
Geige und Klavier dazu eines von Bungert s Handwerkerliedern und

im zweiten Teile die Arie mit Orcheſterbegleitung Erwach zu Liedern der
Wonne aus Händel s Meſſias vortragen wird Der aus ber Fürſorge

arbeit genommene Vortrag behandelt das Thema Unſere Arbeitsloſen
nofür ein auf dieſem Gebiete hochverdienter Mann der Herr Kreisſchul

M iinſpektor und Strafanſtaltspfarrer Braune aus Görlitz berufen worden
M iſt Der Beſuch dieſes Abends ſei allen warm empfohlen Das Programm

das zum Eintritt berechtigt koſtet nur 50 Pfg Es iſt auf dem Bureau
des Gefängnis Vereins Karlſtraße 16 in verſchiedenen Geſchäften der
Stadt und auch noch an der Abendkaſſe zu haben
h Verein für Feuerbeſtattung Jn der geſtrigen General

I bverſammlung erſtattete zunächſt der bisherige Vorſitzende Herr Dr Herzau
den Jahresbericht Der hieſige Verein könne mit Befriedigung auf das

h verfloſſene Jahr zurückblicken es ſei im Jntereſſe des Vereins eine rege
Tätigkeit entfaltet wenn man auch nicht groß an die Oeffentlichkeit ge

treten ſei Die Zentrale der Preußiſchen Feuerbeſtattungsvereine habe
einen wichtigen Schritt zur Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
getan indem die Behörden ſämtlicher Städte über 10000 Einwohner

veranlaßt wurden eine Petition an die maßgebenden Stellen zu richten
der Städte ſind bis jetzt dieſem Erſuchen nachgekommen Wenn man

ſich auch nicht der Hoffnung hingeben dürfe daß eine ſolche Maſſen
petition bei der jetzigen Zuſammenſetzung des Preußiſchen Abgeordneten
hauſes ſogleich Erfolg haben werde ſo ſei doch zu hoffen daß auch hierin
eine Aenderung eintritt Jn der Generalſynode ſei ein weſentlicher Um
ſchwung tn einem der Bewegung günſtigen Sinne eingetreten Der Vor
ſtand habe ſich weiter mit der Erbauung eines Kolumbariums bezw der

Einrichtung eines Urnenhaines beſchäftigt der auf dem hieſigen Stadt
gottesacker in Ausſicht genommen iſt Zu einem Abſchluß ſind die Be
ratungen noch nicht gelangt jedoch ſollen bei der Neuregelung der
Begräbnisordnung die Wünſche des Vereins möglichſt berückſichtigt werden

I Weiter iſt im Vorſtand darüber verhandelt ob die Koſten für die Ver
brennnng die bis jetzt immer noch 250 300 Mk einſchließlich Transport
betragen nicht event durch eine Verſicherung bei Lebzeiten aufgebracht
werden könnten Die Mitgliederzahl hat ſich im Laufe des Jahres ver
mehrt Die Einnahmen betrugen 690,74 Mk die Ausgaben 365,42 Mk
Sodann folſ e die Vorſtandswahl Der 1 Vorſitzende Herr Dr Herzau
erklärte vorläufig eine Wahl nicht wieder annehmen zu können und es
wurde an ſeine Stelle als 1 Vorſitzender Herr wiſſenſchaftlicher Lehrer
ad

Waldſtein gewählt Als 2 Vorſitzender wurde Herr Profeſſor
Dr Kromayer als Stellvertreter Herr Profeſſor Dr Baumert als
Schriftführer Herr Sekretär Rawack als Stellvertreter Herr Rechts
anwalt Riecke als Kaſſenführer Herr Kaufmann Hofmeiſter und als
Beiſitzer die Herren Dr Herzau Profeſſor Dr Ortmann und Herr
Stadtrat Dr Tepelmann gewählt Dann gab der neuerwählte Vor
ſitzende Herr Waldſtein einen intereſſanten Rückblick auf die Fortſchritte
die die Bewegung im Laufe des Jahres gemacht hat

Der Volksbildungsverein t am Sonntag den 10 ds Mts
abends 71 Uhr in den Thalia Feſtſälen den Tag ſeines 18 jährigen
Beſtehens durch Konzert Theater und Ball Zu dieſer Feier dürfen auch
Gäſte eingeführt werden für die Eintrittskarten in der Buchhandlung von
O Petermann Oleariusſtraße 11 vorher zu löſen ſind Die Vereins
mitglieder legitimieren ſich am Saaleingang durch ihre Jahresquittung
Für den Januar hat der Vorſtand des Vereins noch einen Vortragsabend
16 ds Mis im Vereinshauſe und einen großen Vortrag in den Thalia
Feſtſälen 22 ds Mts über Die Meiſterwerke der Bildhauerkunſt
gehalten von Herrn Dr Walter Lund vorgeſehen

Der Kanufmänniſche Turnverein hielt im großen Saale der
Thalia r ſeine Weihnachtsfeier ab Nach einigen einleitenden

Muſikſtücken der Artillerie Kapelle führte die Damenabteilung einen wohl
gelungenen NixenReigen mit Geſang bei prächtigen Lichteffekten vor
worauf die Herrenabteilung turneriſche Marmorgruppen zeigte Nachdem
einige Opernkräfte die zahlreiche h mit ihrem Können erfreut
hatte folgte der von Mitgliedern des Vereins dargeſtellte Einakter Er iſt
nicht eiferſüchtig und ein komiſches Singſpiel Jn die Falle gegangenDer nun in ine Rechte tretende Tanz wurde während der Kaffeepauſe

durch eine Verloſung von Weihnachtsgeſchenken unterbrochen und erreichte
erſt in der frühen ſein Ende Als Nachfeier findet Freitag
abends von 8 Uhr ab Eislauf auf der Ziegelwieſe ſtatt

Der Verein ehem 72 er hielt am Dienstag ſeine auch von
zahlreichen Gäſten beſuchte Monatsverſammlung ab Nachdem Herr
Kamerad Paſtor Harihauſen Naundorf aus Anlaß des Jahreswechſels
zu Herzen gehende Worte an die Kameraden gerichtet hatte und der ge
ſchäftliche Teil erledigt worden war hielt Herr Kamerad Rektor Mickiſch
Ermsleben einen Vortrag über die Schlacht von Mars la tour am
16 Auguſt 1870 wofür ihm reicher Beifall und Dank der Verſammlung
zuteil wurde Für die Februar Verſammlung hat Herr Kamerad Hari
hauſen einen Vortrag in Ausſicht geſtellt

Der Verein Artiſtenbörſe Halle feiert am Sonnabend den
9 Januar im Goldenen Hirſch ſein III Stiftungsfeſt Der Abend ver
ſpricht ſehr intereſſant zu werden Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Jweigrerein des Verbandes Deutſcher Militäranwärter
und Jnvaliden Die Hauptverſammlung am Sonntag den 10 d M
nachmittags 3 Uhr findet im Saale des Wintergartens ſtatt

Die Feuerwehr wurde geſtern abend 10 Uhr nach Moritzzwinger 1
gerufen Bei Ankunft der Wehr ſtand der in dem Hauſe befindliche
Zigarrenladen in hellen Flammen Die Gefahr war um ſo erheblicher
als in dem Nachbarladen ein dent betrieben wird Nach ein
einhalbſtündiger Arbeit konnte die Wehr wieder abrücken Der entſtandene
Schaden iſt erheblich weil der ganze Laden ausgebrannt iſt

Unfall Der Hausdiener Guſtav Weihmann rutſchte bei der
Arbeit aus und verrenkte ſich dabei das linke Bein derart daß von dem
Krankenkaſſenarzte ſeine Aufnahme in das Diakoniſſenhaus veranlaßt wurde

Fahnenflüchtig Der Kanonier Dienſtknecht Max Ernſt Guſtav
Bordell iſt von dem ihm gewährten Weihnachtsurlaube nicht zu ſeinem
Truppenteile zurückgekehrt B iſt am 4 Mai 1883 geboren 1,69 m groß
und hat dunkelblondes Haar Auf beiden Armen und auf der Bruſt iſt
er tätowiert

Statiſtiſches Jm Monat Dezember 1903 ſind in der Stadt Halle
419 Kinder als geboren angemeldet 215 männlichen und 204 weiblichen
Geſchlechts darunter 55 uneheliche Geburten 22 männliche u 15 weibliche
von hieſigen 8 männliche und 10 weibliche von auswärtigen MütternVon 381 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konſeſſien

16 katholiſchermgaoſaiſcher

a 20 gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angenieldet 143 Perſonen männlichen und

115 weiblichen Geſchlechts 258 dazu 13 Todtgeburten 271
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 34 männlichen 23 weiblichen Geſchlechts

don z v aG6G10o us 3 z 216 20 7 5 57 aw s i

51 60 14 14 Js61 70 15 871 80 12 13 nüber 81 4 eunbekannt S143 männlichen 115 weiblichen Geſchlechts
221 waren evangeliſcher 11 katholiſcher 3 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 23
Es waren 74 männliche 53 weibliche ledig 52 männliche

31 weibliche verheirathet 17 männliche 30 weibliche verwittwet
männliche 1 weibliche geſchieden
Geboren wurden 419 Todesfälle waren 271 mithin 148 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 93 geſchloſſen

Mittelſtraße 9 Dem Lehrer Wilhelm Teutſchbein ein S Herbert Linden
traße 71 Dem Kaufmann Jakob Weinreb ein S Bruno Schwetſchke

aße 14 Dem Bierfahrer Kärl Mennicke ein S Hermann Torſtraße 33
Geſtorben 7 Januar Des Arbeiter Wilhelm Kühnemund T Anng

8 Schützenſtraße 20 Des Hauptſteueramtsaſſiſtenten Fritz Köly T
Charlo Klinik Wwe Marie Knöchel geb Schaffernicht 62 d

ützenſtraße 20 Des Rentner Franz Körner Ehefrau Agnes geb Wille
46 e rabe 8 Des Arbeiter Friedrich Berke S Friedrich 3
Ladenbergſtraße 3

Answärtige Aufgebote
Der Arbeiter Franz Gorski und Veronika Janeczek Richlawo Der

Arbeiter Franz Kaleja und Marie Mathea Laskowitz und Kobyllno

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 8 Januar Wolff s Bur Jn der Geographiſchen

Geſellſchaft begrüßte geſtern abend der Vorſitzende Bürgermeiſter Dr
Mönckeberg den Freiherrn von Nordenfkjöld und ſeine Begleiter
Nordenſkjöld dankte für den herzlichen Empfang

Dresden 8 Januar Meldung des B Die vorjährige
deutſche Städteausſtellung hat 204900 Mk Ueberſchuß ergeben
Hiervon werden 98900 Mk an die beteiligten Städte als Koſtenbeitrag
zurückgezahlt während der Reſt der Stadt Dresden zu gemeinnützigen
Zwecken verbleibt

Darmſtadt 8 Januar Meldung der Frkf Jn dem
Hauſe Langgaſſe 24 ſind geſtern vormittag die drei Kinder des Dach
deckers Laner zwei Knaben und ein Mädchen erſtickt Die Frau hatte
einen Strohſack an den Ofen geſtellt und verließ kurze Zeit die Wohnung
Als ſie zurückkehrte waren die Kinder tot

Godesberg 8 Januar Meldung des B Ein ſchweres
Unglück hat ſich unweit von Godesberg ereignet Eine Dame die Gattin

eines Düſſeldorfer Weinhändlers ging mit ihren beiden Söhnen im
Alter von 9 und 12 Jahren am Rheinufer ſpazieren Plötzlich ſtürzte der
jüngere Knabe der ſich zu nahe an das Waſſer gewagt hatte in den
Strom Als die Mutter ihr Kind mit den Fluten kämpfen ſah ſprang
ſie ihm in ihrer Verzweiflung in den Rhein nach und fand mit dem
Sohne den Tod in den Wellen

Prag 8 Januar Meldung der Frkf Ztg Der Prager
Fürſterzbiſchof Kardinal Freiherr v Skrbensky trat geſtern eine Reiſe
nach Berlin an um ſich Kaiſer Wilhelm vorzuſtellen und ihm
ordnungsgemäß mitzuteilen daß er im Laufe des Jahres den preußiſchen
Teil der Prager Erzdiözeſe beſuchen werde

London 8 Januar Laff Bur Aus beſter Quelle erfährt der
Daily Mail Korreſpondent in Tokio daß die ruſſiſche Antwort

auf die japaniſche Note gänzlich unbefriedigend iſt Rußland ſtellt
in ſeiner Note neue Forderungen auf die Japan unmöglich eingehen
kann Alle Mächte landeten in Korea Truppen Britiſche Matroſen
in Tſchemulpo

Wafhington 8 Januar Laff Bur Das Kriegsdeparte
ment erhielt Nachrichten welche die Meldung beſtätigen daß Japan im
Begriff ſteht 35 000 Mann Truppen in Korea zu landen

Waſhington 8 Januar Meldung d B Das Staats
departement erklärt die amerikaniſchen Intereſſen in Korea ſeien vielleicht

bedeutungsvoller als die irgend einer anderen Nation Der Entſchluß
Seeſoldaten eilig nach der koreaniſchen Hauptſtadt zu ſenden ſei aus dem
Wunſche hervorgegangen nicht nur die Geſandtſchaft zu ſchützen
ſondern auch die elektriſche Bahn Tſchemulpo und die elektriſchen Licht
werke wobei die Amerikaner in hohem Maße intereſſiert ſeien

Sidney 8 Januar Laff Bur Der Kreuzer Wallaroo
auf dem ſich eine große Exploſion ereignete iſt nach einer Meldung
der Daily Mail in Acheal eingetroffen Bei der Exploſion wurden
4 Perſonen getötet und 3 verletzt Die erſte Meldung daß 43 Per
ſonen getötet ſeien beruht auf einer falſchen Deutung der Signale

Bericht aus ver Landwirtschattskammer für vie rrovinz Sachsen über tat
sächlich erzieite Getreidenraise am 7 Jann ar 1904
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4 Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gersto Hafer Erbsen
Anchers leben 15 00 15 70 12 80 13 10 12,20 1280 12 20 12 26
Halberstadt 14,50 15 40 12 90 13 40 13 40 16,50 12,29 12 90 17,10 18,70
Stendal 15,00 15,60 12 00 13 60 13 14 13,50 14,00 e

Jorichow I S S Shitterfeld S S S SDelitasch 15,50 13,00 13,50 11 15 12,50 13,50 a

Torxgan S SSahbweinitz
Saalkreis 14,80 15 40 12 70 13 00 14 16 12,50 13 50 18
Mersebnr 14 50 15 60 12 50 13,00 14,00 16 50 12 50 14 00 17 20
Weissenfels 14,20 15,00 12 40 13,00 12 16 12 00 12,50 S

Nanm burg SManst i eb Kreis 13,60 14,50 13,00 18,50 12,09 15,60 12 00 13 50 27 24

AMansf Seekreis S S S s 2Querfurt S e SBernburg SLangensalza 14,50 1560 12 00 13 20 13,50 15,60 11,60 12,20
Nordhansen 14 50 15 00 13 20 13,60 15 16 1150 12,00 S

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 7 Januar Der Lehrer Otto Trebeſius und Adeline
Bandow Gr Brunnenſtraße 47

Eheſchließung 7 Januar Der Bautechniker Max Hennig und Jda
Herrmann Cröllwitzerſtraße 3 und Felſenſtraße 4

Geboren 7 Januar Dem Bildhauer Julius Kohlbach ein S Werner
Herderſtraße 1 Dem Schuhmachermeiſter Günther Lich ein S Willi
Laurentiusſtraße 5 Dem Handarbeiter Karl Rapſilber eine T Minna
Gr Brunnenſtraße 43 Dem Schmied Hermann Gellert eine T Minna
Gr Wallſtraße 28 Dem Schuhmacher Emil Riemer eine T Gertrud
Gr Goſenſtraße 30

Geſtorben 7 Januar Die Verkäuferin Margarete Schech 15
Steinweg 46 47 Die ledige Anna Scheibler 40 Scharrenſtraße 3
Der Gymnaſialprofeſſor a D Dr phit Heinrich Polich 80 Albrecht
ſtraße 38 Der landwirtſchaftliche Arbeiter Friedrich Meye 70 Große
Goſenſtraße 26

Standesamt Halle Steinweg 2
n Januar Der Landbriefträger Reinhold Thielemann

und Marie Troſt Stößen und Bernhardyſtraße 23 Der Schloſſer Friedrich
Burgmann und Amalie Burgmann Gr Klausſtraße 34 Der Kgl Reg
Landmeſſer Kurt Beſig und Berta Friedrich Hannover und Neue Promenade l

Sheſchließung 7 Januar Der Kaufmann Max Fiſcher und Martha
Bönicke Bertramſtraße 19 und Torſtraße 51

Geboren 7 Januar Dem Bahnarbeiter Guſtav Donath ein S
Karl Tholuckſtraße 4 Dem Schneidermeiſter Ernſt Tyroff ein S Ernſt

Grosser

RällltDng Ausverkauf

Ueberatt zu habenh
Unentbenrliche Zahn Créme

erhält due Zähne rem weiss und gesung

Spezial Geſchäft feiner Genfer
und Glashütter Taſchenuhren

Modeirne Zimmeruhren

R arehPlectro und dMaschinen Ingenleure
Modern eingerichtetes Laborato im

Staatscommissar

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

Frankenhausen

e ch nök um
Werk meister

LWVaſſerſtände Am 7 Januar Weltlßenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 04 8 Januar Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,56 7 Januar Bernburg 088 Calbe Unter
pegel 4 0,27 Oberpegel 4 ,38 Dresden 1,46 Magde

J Le
burg 0,68

Gegohätte haus

Halie a S Martätplatz 2 u 3
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e Zur ZeitGr oSSe MerzJ weiderstotſe für Sommer und Winter in Wolle und Baumwolle Seidenstofſe Ball u Gesellschaftsstoffe

Schwarze Kleiderstoffe Leinen waren Tuche u Buckskins
Ilandtücher Wischtücher Tischtücher Servietten Gedecke Taschentücher Bezüge Laken Hemden ouisiana Tuch

S Resto von Inle tten Drellen u Bezugstoften etc Damen WMäntoel Jacketts u Umhänge für Winter u Sommer
M KRegenmäntel Ktaubmäntel Radmäntel Kinderkleider Kvaben Imrüge Kindermäntel Blusen in Wolle u Seide Waschblusen
Vuterröcke NMorgenröcke Natinécs PFertige Kostüme Toppiechoe Gardinen Stores Möbelstoffe Portièren

Iänkförstoſte Tisch Stepp Keise Wollene Decken Pelle

Schürzen Tücher Boas Sonnen u Regenschirme Reste aller Art
Proben werden nicht abgesehnitten

I

teneSe Zeit Sehaſt rn h
e Malen alle a S

Für nur 5 Mark
verſende gegen Nachnahme eine

elegante

Konzgert
Zitter Harmonika

mit

3 Registerknöpfen
inkl Tremolando Zitter Re
giſter wodurch man die Muſik
beliebig zum Zittern Tremolieren
bringen kann ähnlich wie bei
italieniſchen Drehorgeln Dieſes
Pracht Inſtrument hat doppel

chörige harmoniumartige Muſik haltbare Stimmen 10 Taſten offene Nickel
Klaviatur unverwüſtliche Spiraltaſtenfederung dann 2 Bäſſe 2 Zuhalter reich
haltigen Nickelbeſchlag 2 Doppelbälge Metalleckenſchutz an den Balgfaltenecken
Täglich eingehende Dankſchreiben und Nachbeſtellungen beſtätigen den Weltruf
der Suhr ſchen Harmonikas Ueber dieſe Harmonika zu 5 Mark ſchreibt z B
Herr Heinrich Schneider aus Werneck

Weftellte Ziehharmonika empfangen alle die ſie ſahen ſtaunten
wie es möglich iſt um ſo ein winzig Geld ein ſolches Inſtrument herzu
ſtellen Weitere Beſtellung folgt

Mit Glockenbegleitung 30 Pfg extra Neueſte Selbſterlernſchule lege
jedem Jnſtrument gratis bei Garantie Umtauſch oder Geld zurück Preis
liſten über Harmonika Neuheiten und andere Jnſtrumente gratis und franko
Man beſtielle bei der tatſächlich erſten und älteſten Neuenrader Harmonikafabrik von

en ad 15 J

Men

r Sir
z änder aufs Leihamt beſorgt e S HuhnerfuttermaisVorſchußß jederzeit Ztr 7,00 Gerſte 7 50 ſowie alle Ge
G Naue An der Moritzkirche 5 e eſorten auch ſchroten billigſt

S Daſelbſt werd S Max ihn 12r

Mehrere 0909

Kleiderstoffe Anzugstoffe

Zektzeuge Inletts Kaktune
Schürzenstoffe Xemdentuche

a Randtücher Kleider
velours hardinen Portieren und

Läuferstoffe

2740

J Herbſt

ustenleidender
nehme die huſtenſtillenden

und wohlſchmeckenden

Kaiſer s
Brust Caramellen

Malz Extrakt in feſter Form

Umtauseh ist hierbei nicht gestattet Preise netto gegen

not begl Zeugn beweiſen
wie bewährt u von ſicherem
Erfolg ſolche bei Huſten

Heiſerkeit Kalarrh u Serſchkeimung
ſind Vafür Angebotenes weiſe zurück
Paket 25 Pfg
bei E Zentzſch Gebr Auſertt

Niederlage in Halle

Th Stade Königſtraße 80

H P J Höfer G PreißerR Sachſe Friedrichſtraße 18

nach it V chzuck F c

dargestellt Kur echt in den Original
Pacoketen mit unserer firma

zu M 150 und 60 Pf
m den Apotheken Drogerien und

S Sanitätsgeschaäften zu haben
Ed Loeflund 60

Grunbeaoh gtuttgart

iPenvionat Pritzvehe Halle S
Unsere seit 30 Jahren bestehende

Pension verlegen wir am 1 April in
günstig gelegene Villa mit Garten und
nehmen nur noch eine beschränkte An
zahl j M auf Diese werden wissen
schattlich gesellig und wirtschattlich
ausgebildet bei treuer liebevoll Pflege
Anmeld erbeten Torstr 54

Kindergarten Harz 13

Joh Neſzsehmann

Fernſpr 2326 Runst Magazin Sr Uiricjſtr 12
Meine Unterrichtskurſe

für Flach und Tiefbrand Sammetmalerei Kerb Flach und Reliefſchnitzen Lederpunzen Zinntreiben

beginnen am II Jannar 1904

Unvergleichlich

ist die
Dessert Chocolade

Velma Sucharcdh
sowohl im CGeschmack als in

Feinheit

Ganz neue Herstellung

D Zur Verhütung von T
Haarausfall Haarfrass r

bewährt ſich allein und am beſten

Bekanntlich das einfachſte unſchäbdlichſte alterprobte Mittel kräftigt den Haarboden reinigt

nur echt mit Marke Wendelſteiner Kircherl
Flaſche Mk 75 und M 50

von Schuppen und kühlt wohltuend die Kopfhaut Befördert bei täglichem Gebrauche
ungemein das Wachstum der Haare Alpinn Seite 50 Pſ Zu haben in
Apotheken Drogerien Helmbold Co F A Patz A Steinbach Wilh Höfer
Otto Fiedler Herm Stitz Nachf C Jentzſch M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſraße 30 Albert Schlüter Nachf E Fiſcher G Oßwald Nachf Zentral
Drogerie an Hallmarkt

cUeber alle Kraft
die Ceiſtungen

Kaufhaus II DIcam ceheherer
Jeder Käufer erhält trotz der extra billigen Preiſe bei h von

5 Mark an

T Ein Extra Geſehenk
Kaufhaus für sämtliche Bekleidungs Gegenstände

Herren und Knaben Garderobe Damen und Mädchen Konfektion
Teppiche Gardinen Kloiderstoffe Bettzeuge Hemdenbarehente

anerkannt dauerhafte Schuhwaren

Damen und Mädehen Hüte Kurz und Wollwaren Trikotagen

v
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